
ARBEITSGEMEINSCHAFT KATHOLISCHER VERBÄNDE 
ÖSTERREICHS (AKV )
Die Arbeitsgemeinschaft Katholischer Verbände Österreichs ist der freiwillige 
Zusammenschluss von 15 katholischen Laienorganisationen aus ganz 
Österreich. Die AKV organisiert sich eigenverantwortlich und ist wirtschaftlich 
selbständig. Sie ist formell von den Strukturen der Kirche unabhängig. Die AKV 
will die Gesellschaft aus dem Glauben mitgestalten und auf die Durchsetzung 
katholischer Anliegen in der Gesellschaft hinwirken. Sie will das Laienapostolat 
fördern und die katholischen Verbände und Vereine zur Wahrnehmung und 
Durchsetzung ihrer Interessen und Anliegen koordinieren und zusammenführen.
Mehr Informationen: www.akv.or.at

DIE MITGLIEDER DER AKV
Akademischer Bund katholisch-österreichischer Landsmannschaften (KÖL)
Cartellverband der katholischen österreichischen 
Studentenverbindungen (ÖCV)
Christliche Lehrerschaft Österreichs (CLÖ)
Kartellverband katholischer nichtfarbentragender 
akademischer Vereinigungen Österreichs (ÖKV)
Katholische Medienakademie (KMA)
Mittelschüler-Kartell-Verband der katholischen farbentragenden 
Studentenkorporationen Österreichs (MKV)
Sportunion Österreich
Österreichische Gesellschaft für Christliche Kunst
Österreichischer Bauorden (ÖBO)
Reichsbund - Bewegung für christliche Gesellschaftspolitik und Sport
St. Michaels Bund
Verband der katholischen Schriftsteller Österreichs (VKSÖ)
Vereinigung christlicher farbentragender Studentinnen in Österreich (VCS)
Vereinigung Christlicher Lehrerinnen und Lehrer an Höheren und Mittleren 
Schulen Österreichs (VCL)
Verband farbentragender Mädchen (VfM)

65 Jahre

Symposium

„Die zukünftigen Herausforderungen für 
Kirche - Glaube - Gesellschaft“

Einladung

Dienstag, den 12. November um 18.00 Uhr im Palais Epstein, 
Dr. Karl Renner-Ring 1, 1010 Wien

arbeitsgemeinschaft
katholischer

verbände österreichs
– akv –

Sie sind herzlich eingeladen!



Begrüßung und Einführung

Staatssekretär a.D. 
Mag. Helmut Kukacka 

Präsident der AKV

„Die zukünftigen Herausforderungen für  
Kirche - Glaube - Gesellschaft“

Statements

DDr. Peter Schipka
Generalsekretär der Österreichischen Bischofskonferenz

Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Mazal
Professor für Arbeits- und Sozialrecht an der Universität Wien

Karl Nehammer, MSc
Generalsekretär der Österreichischen Volkspartei

Mag. Christoph Neumayer
Generalsekretär der Industriellenvereinigung

Podiumsdiskussion

Moderation

MMag. Dr. Paul Wuthe
Chefredakteur der Kathpress

Anschließend Empfang

Anmeldung bis 5. November 2019 erbeten unter:  
anmeldung@akv.or.at

65 Jahre
Arbeitsgemeinschaft Katholischer 

Verbände Österreichs (AKV) 
Vor über 65 Jahren - im April 1954 - wurde im großen Sitzsaal des 
NÖ. Landhauses die Arbeitsgemeinschaft Katholischer Verbände 
begründet. Sie hat in ihrer Entwicklung Höhepunkte erlebt und 

Wellentäler durchschritten. Nach 1945 hatte die Kirche - auch aus den 
Erfahrungen der ersten Republik - die Katholische Aktion Österreichs 

gegründet, um alle Organisationen und Vereine der katholischen 
Laienschaft unter Führung der Bischöfe unter einem kirchlichen 
Dach zusammenzufassen. Viele der katholischen Verbände und 

Organisationen hatten sich aber nach 1945 bereits wieder gegründet, 
verfügten aber über keine gemeinsame Plattform.

Nachdem 1952 in der sogenannten „Mariazeller Erklärung“ die freie 
Kirche im freien Staat postuliert und damit die enge Verbindung von 

Kirche und Staat im christlichen Ständestaat überwunden wurde, 
begannen sich auch die katholischen Verbände neu zu organisieren und 
gründeten die AKV als Dachorganisation. Diese sollte keineswegs eine 
Konkurrenz zur Katholischen Aktion sein, doch war es vielen AKV-

Mitgliedern ein Anliegen, über ihr innerkirchliches Engagement hinaus, 
auch in Politik und Gesellschaft mitzuwirken. Sie wollten auch angesichts 
der unterschiedlichen Aufgaben gemeinsam handeln, um ihren Zielen und 

Interessen entsprechend Nachdruck zu verleihen. 
Auch heute will die AKV die Grundsätze des christlichen Menschenbildes 

und der katholischen Soziallehre in die gesellschaftliche Diskussion 
einbringen. Die AKV bekennt sich zu einem selbstbewussten Engagement 

von Laien in Gesellschaft und Kirche, wie dies vom II. Vatikanum 
formuliert wurde. Sie will dabei die Themen der Zeit - auf der Basis der 

Grundwerte und der Prinzipen Ihrer Mitgliedsverbände - aufgreifen 
und zur Sprache bringen. Wir wollen deshalb das „65-Jahr Jubiläum der 

AKV“ zum Anlass nehmen, uns mit den zukünftigen Herausforderungen 
von Kirche - Glaube - Gesellschaft zu beschäftigen und darauf die 

richtigen Antworten finden.
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